
Wirtschaftswegekonzept
Wie geht es weiter ?

Grundlegende Überlegungen

zur dauerhaften u. nachhaltigen Wegeunterhaltungzur dauerhaften u. nachhaltigen Wegeunterhaltung
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Worüber reden wir ?

- Unterhaltung durch Stadt

Finanzierungsmöglichkeiten

- Erhöhung Grundsteuer A

- Beitragserhebung 

- Verbandsmodell
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Wegeunterhaltung – künftige Aufgaben

Aufgaben

- Die tatsächlichen Aufgaben des Verbandes und der Stadt

Verband künftig: ausschließlich Fahrbahnen und Banketten

Stadt künftig: weiterhin

Wegeseitengräben

seitlicher Bewuchs, Bäume, Hecken

Brücken, Durchlässe, Überfahrten  
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Überlegungen zur künftigen Unterhaltung

Wie wird der Verband finanziert ?

Die Finanzstruktur des Verbandes ruht im Wesentlichen auf zwei Säulen

- Anliegerbeiträge - auf Basis der Flächengröße, Wohnungszahl, und Verkehrstonnage, 

- differenziert nach den Nutzungsarten: Landwirtschaft, Forstwirtschaft, 
Gewerbe und WohnenGewerbe und Wohnen

- Städtischer Sockelbeitrag - als künftige jährliche (also dauerhafte) Plangröße

Die Finanzstruktur würde künftig folgende Ansätze mit Blick auf die allumfassende Unterhaltung 
berücksichtigen:

Verbandsintern (Haushalt des Verbandes) Verbandsextern (städtischer Haushalt)
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Der städtische Sockelbeitrag  250.000,00 € Die Leistungen des BBH       ca.130.000,00 €

Die Anliegerbeiträge                  ca. 160.000,00 €

Gesamt 540.000,00 €



Eigentümer, deren Flächen ausschließlich an qualifizierten Straßen liegen, 

sind nicht Mitglied.

- Nach Verbandsgründung kann diesen Eigentümern eine Mitgliedschaft angeboten 
werden

Wer ist Verbandsmitglied und unterliegt der Beitragspflicht?

werden

- Ebenso kann nach der Verbandsgründung durch den Ausschuss entschieden werden, 
ob der wirtschaftliche Vorteil zur Wegenutzung vorliegt. 
Die Entscheidung der Mitgliedschaft trifft dann die Aufsichtsbehörde.

Eigentümer, deren Flächen teilweise  oder  insgesamt an Wirtschaftswegen liegen, 

sind automatisch Mitglied so zum Beispiel:

- Hofstelle am Wirtschaftsweg und weitere Fläche/n an qualifizierten Straßen

- Flächen am Wirtschaftsweg und Hofstelle an qualifizierten Straßen
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Information der Öffentlichkeit

Anliegerversammlung am 

Die nächsten Schritte

04.04.2018 in der Aula Realschule
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